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III.

Ausstellungen Messen der Meister von morgen 
und Leistungsschauen der Studenten und 

jungen Wissenschaftler

§ 6
(1) Die Ausstellungen Messen der Meister von morgen sind 

eine öffentliche Abrechnung und Anerkennung der schöpfe­
rischen Leistungen der Jugendlichen, eine Form des Lei­
stungsvergleiches und des Erfahrungsaustausches. Die zen­
tralen und örtlichen Staatsorgane, die wirtschaftsleitenden 
Organe sowie die Leiter der Betriebe und Einrichtungen 
schaffen in Zusammenarbeit mit den Leitungen der gesell­
schaftlichen Trägerorganisationen die Voraussetzungen, daß 
die Ausstellungen als öffentliche Leistungs- und Lehrschauen, 
in deren Mittelpunkt die Jugendlichen mit ihren Leistungen 
stehen, gestaltet werden.

(2) In Betrieben und Einrichtungen ist durch die Leiter die 
Durchführung von Messen in Brigaden, Meisterbereichen, Ab­
teilungen und Sektionen entsprechend der Größe der Betriebe 
und Einrichtungen besonders zu fördern.

(3) Die zentralen und örtlichen Staatsorgane, die wirt­
schaftsleitenden Organe sowie die Leiter der Betriebe und 
Einrichtungen gewährleisten in Zusammenarbeit mit den 
gesellschaftlichen Trägerorganisationen, daß zu allen Messen 
mit dem Ziel der Erfahrungsvermittlung und des Erfahrungs­
austausches der Messebesuch organisiert und vielfältige Ver­
anstaltungen, wie Tage der jungen Neuerer, Fachvorträge 
und Jugendforen, durchgeführt, Konsultationspunkte einge­
richtet sowie Voraussetzungen für die Berufsberatung und 
Information der Jugendlichen geschaffen werden.

(4) Messen der Meister von morgen finden in den Betrieben, 
Einrichtungen und in den Gemeinden bis zum Monat Mai, 
in den Kreisen im Monat Juni, in den Bezirken jährlich bis 
zum Jahrestag der Gründung der Deutschen Demokratischen 
Republik statt. Die Zentrale Messe der Meister von morgen 
wird jährlich im Monat November durchgeführt. Die Zentrale 
Leistungsschau der Studenten und jungen Wissenschaftler 
findet alle 2 bzw. 3 Jahre statt.

(5) Zentralgeleitete volkseigene Betriebe, einschließlich der 
Betriebe der Kombinate, beteiligen sich an den Kreismessen 
mit einer Auswahl von Leistungen und vermitteln ihre Er­
fahrungen in der Bewegung МММ durch die Organisierung 
entsprechender Veranstaltungen.

(6) Universitäten, Hoch- und Fachschulen führen Leistungs­
schauen durch bzw. nehmen mit einer Auswahl von Leistun­
gen an den Kreismessen teil.

(7) Die allgemeinbildenden polytechnischen Oberschulen 
führen Schulmessen als Leistungsschauen und Erfahrungs­
austausche auf naturwissenschaftlich-technischem Gebiet 
durch. Sie können mit einer Auswahl von Leistungen an den 
Kreismessen teilnehmen.

(8) Hervorragende Leistungen in der Bewegung МММ 
können auf Ausstellungen des wissenschaftlich-technischen 
Schöpfertums in der UdSSR und den anderen Ländern der 
sozialistischen Staatengemeinschaft gezeigt werden. Die Aus­
wahl und Delegierung der Leistungen erfolgt durch die zen­
tralen und örtlichen Staatsorgane, die wirtschaftsleitenden 
Organe sowie die Leiter der Betriebe und Einrichtungen in 
Übereinstimmung mit den Leitungen der FDJ. 9

(9) Die zentralen und örtlichen Staatsorgane, die wirt­
schaftsleitenden Organe sowie die Leiter der Betriebe und 
Einrichtungen sind für die Planung, Finanzierung und Ab­
rechnung der Kosten für die МММ-Ausstellungen verantwort­
lich. Sie sichern, daß der Einsatz finanzieller und materieller 
Fonds nach dem Prinzip sozialistischer Sparsamkeit erfolgt. 
Dazu werden gesonderte Regelungen getroffen.

§ 7

(1) Für die Teilnahme an den Kreis- und Bezirksmessen 
sowie an der Zentralen Messe der Meister von morgen und 
an der Zentralen Leistungsschau der Studenten und jungen 
Wissenschaftler gilt das Prinzip der Auswahl und Delegie­
rung.

(2) Das Recht der Auswahl von Leistungen zu den Messen 
gemäß Abs. 1 haben die Vorsitzenden der Räte der Kreise 
bzw. Bezirke und die Leiter der zentralen Staatsorgane sowie 
der wirtschaftsleitenden Organe. Die Leitungen der gesell­
schaftlichen Trägerorganisationen haben das Vorschlagsrecht 
zur Auswahl von Leistungen in ihren Verantwortungsberei­
chen.

(3) Die Leiter der Betriebe und Einrichtungen sowie die 
Vorsitzenden der Räte der Kreise und Bezirke sind in Über­
einstimmung mit den Leitungen der gesellschaftlichen Trä­
gerorganisationen für die Delegierung ausgewählter Leistun­
gen zu den Kreis- und Bezirksmessen bzw. zur Zentralen 
Messe der Meister von morgen verantwortlich. Zur Zentralen 
Leistungsschau der Studenten und jungen Wissenschaftler er­
folgt die Delegierung durch die Rektoren bzw. Direktoren der 
Universitäten, Hoch- und Fachschulen in Übereinstimmung 
mit den Leitungen der FDJ.

(4) Die Leiter der zentralen Staatsorgane und der wirt­
schaftsleitenden Organe sind verpflichtet, mit den Räten der 
Bezirke die für die Teilnahme an der Zentralen Messe der 
Meister von morgen ausgewählten Leistungen abzustimmen. 
Das gleiche gilt für die Räte der Bezirke gegenüber den 
Räten der Kreise.

(5) In den Betrieben und Einrichtungen ist ein Melde- und 
Bewertungsbogen für die Leistungen auszufüllen, die zur 
Ausstellung auf den Kreis- und Bezirksmessen sowie auf der 
Zentralen Messe der Meister von morgen vorgesehen sind.

IV.

Leitung und Planung

§ 8

(1) Das Amt für Jugendfragen erarbeitet im Aufträge des 
Ministerrates im Zusammenwirken mit den zentralen Lei­
tungen der gesellschaftlichen Trägerorganisationen sowie den 
zentralen und örtlichen Staatsorganen und den wirtschafts­
leitenden Organen die grundlegenden Orientierungen für die 
Entwicklung der Bewegung МММ. Es koordiniert und kon­
trolliert die Tätigkeit der staatlichen und wirtschaftsleitenden 
Organe in der Bewegung МММ.

(2) Die Zentralstelle МММ ist ein nachgeordnetes Organ 
des Amtes für Jugendfragen beim Ministerrat der DDR. Ihre 
Aufgaben werden vom Leiter des Amtes für Jugendfragen 
beim Ministerrat der DDR festgelegt.

(3) Der Leiter des Amtes für Jugendfragen beim Minister­
rat der DDR beruft als beratendes Organ der Bewegung 
МММ die zentrale Arbeitsgruppe МММ. Ihr gehören Ver­
treter der Leitungen der gesellschaftlichen Trägerorganisatio­
nen, zentraler und örtlicher Staatsorgane sowie wirtschafts­
leitender Organe an.

(4) Die Leiter der zentralen Staatsorgane sowie die Vor­
sitzenden der Räte der Bezirke und Kreise legen für ihre 
Zweige und Bereiche die spezifischen Schwerpunkte zur Ent­
wicklung der Bewegung МММ fest, leiten und kontrollieren 
ihre Durchführung in den Betrieben und Einrichtungen und 
organisieren den Erfahrungsaustausch.

(5) Die Leiter der zentralen Staatsorgane sind dafür ver­
antwortlich, daß die ihnen unterstellten wirtschaftsleitenden 
Organe, Betriebe und Einrichtungen in der Bewegung МММ 
mit den örtlichen Staatsorganen Zusammenwirken und an


